
Folge 12/2008

22.09.2008

Wichtiges aus der letzten

Gemeinderatssitzung

Ihr Bürgermeister:

Die Marktgemeinde Tragwein sucht einen zu-
sätzlichen Winterdienst-Mitarbeiter - eine Mög-
lichkeit zum landwirtschaftlichen Zuerwerb. Die
Marktgemeinde stellt das Streugerät zur Verfü-
gung und kann auch bei der Vermittlung eines
Schneepfluges bzw. bei der Winternutzung ei-
nes geeigneten Traktors behilflich sein.
Nähere Auskünfte erhalten Sie am Gemeinde-
amt bei  Amtsleiter Franz Stöllnberger, Tel.
(07263) 88255-22.

Winterdienst-Mitarbeiter

gesucht!

Nachwahlen
Nach dem Ableben von Frau Gemeinderätin
Waltraud Aigenbauer war es notwendig, die von
ihr besetzten Funktionen innerhalb der SPÖ-Frak-
tion nachzubesetzen:
Johann Spoliti wurde als Mitglied des Kulturaus-
schusses gewählt. Als Mitglied in den Jugend- und
Sportausschuss, sowie als Ersatzmitglied in den
Sanitätsausschuss wurde Josef Aigenbauer ge-
wählt. Ramona Undesser wurde in den Freizeit-
ausschuss als Ersatzmitglied gewählt.

Vereinbarung betreffend Winterdienst auf
Landesstraßen
Durch die Novellierung des OÖ. Straßen-
gesetzes im Jahr 2008 obliegt der Winterdienst
auf Landesstraßen nicht mehr den Gemeinden,
sondern dem Land. Ziel ist eine zentrale Koordi-
nierung des Winterdiensts auf allen Landes-
straßen.
Eine Sondervereinbarung wurde mit dem Land
für die Tragweiner Landesstraße getroffen. Im
Auftrag des Landes OÖ. wird der Winterdienst
auf dieser Straße vom Markt bis zur Kläranlage
Kriechbaum weiter von der Gemeinde verrichtet.

Ansuchen um Gewerbeförderung der Punz
KEG, Mistlberg 97
Der Firma Punz KEG wurde die Gewerbe-
förderung nach den bestehenden Richtlinien vom
Gemeinderat genehmigt.

Veräußerung der Liegenschaft EZ 61, KG
Tragwein (Erdleitener Straße 7)
Der Gemeinderat hat die Veräußerung des ehe-
maligen Feuerwehrhauses an die Firma Ortner-
Siegl GmbH beschlossen.

Umsetzungsschritte betreffend Gründung
einer KG
Aus Anlass der Hauptschulsanierung wird die
Liegenschaftsverwaltung der Gemeinde in einen
eigenen Rechtsträger – die Kommanditgesell-
schaft "Verein zur Förderung der Infrastruktur der
Gemeinde Tragwein & Co KG" – ausgegliedert.
Die Aufgaben wurden vom Gemeinderat an die
neu gegründete KG übertragen.

Straßenbau
Für die Sanierung der Neumühlstraße und den
Neubau der Zufahrt Scherrer/Voggeneder (Am
Vogeltenn) wurden die Anbote geprüft und vom
Gemeinderat an den Bestbieter - Fa. Strabag -
vergeben.

Vortragsreihe

„Gesundheitsmanagement

 für die Familie“

Die Kinderfreunde Tragwein veranstalten das
Eltern-aktiv-Seminar 2008 zum Thema „Gesund-
heitsmanagement für die Familie“ - Gesundheits-
förderung in der Familie, ein präventiver, ganz-
heitlicher Ansatz für alle Eltern, denen die Ge-
sundheit ihrer Kinder am Herzen liegt.
Leitung: Mag. Adelheid Enthofer

(Gesundheitspädagogin)

Zeit: jeweils Mittwoch - 15., 22., 29. Okt. 2008
Beginn: 19.00 Uhr
Preis: Euro 10,90
Anmeldung: Jürgen Friedinger, Tel. (0650) 4284 111

In Tragwein gibt es wieder eine ausgebildete Ta-
gesmutter. Frau Maria Nötstaller sorgt für eine
optimale Betreuung Ihres Kindes.  Bei Interesse
melden Sie sich direkt bei Frau Nötstaller, Tel.
(0650) 54 33 949  od. bei der  Aktion Tagesmüt-
ter OÖ, Ledererg. 5, Freistadt, Tel. (07942) 72 140.

Sie suchen eine Tagesmutter?

Josef NadererBü
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Wahlrecht
Bei der Nationalratswahl am 28. September 2008 sind
alle Männer und Frauen wahlberechtigt, die die österrei-
chische Staatsbürgerschaft besitzen, spätestens am Tag
der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen und im Wählerverzeichnis ein-
getragen sind.
Ob diese Voraussetzungen zutreffen, ist, abgesehen vom
Wahlalter, nach dem Stichtag (29.07.2008) zu beurteilen.

Jede/r Wahlberechtigte hat nur eine Stimme und übt sein
Wahlrecht grundsätzlich an dem Ort (Gemeinde,
Wahlsprengel) aus, in dessen Wählerverzeichnis er (sie)
eingetragen ist.
Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Tragwein aufhalten
(etwa wegen Auslandsaufenthalts oder einer sonstigen
Ortsabwesenheit) oder aus gesundheitlichen Gründen kein
Wahllokal aufsuchen können, so können Sie nur mit ei-
ner Wahlkarte wählen. Mit der Wahlkarte können Sie ein
Wahlkarten-Wahllokal aufsuchen, vor einer besonderen
Wahlbehörde wählen oder erstmals – ohne Wahlbehörde
– im Weg der Briefwahl Ihre Stimme abgeben.

Wahlkarten
Folgende Personen haben Anspruch auf Ausstellung ei-
ner Wahlkarte:

1) Wahlberechtigte, die voraussichtlich am Wahltag
verhindert sein werden, ihre Stimme vor der zuständigen
Wahlbehörde abzugeben, etwa wegen Ortsabwesenheit,
aus gesundheitlichen Gründen oder wegen Aufenthalts im
Ausland.
2) Wahlberechtigte, denen der Besuch des zuständi-
gen Wahllokales am Wahltag infolge mangelnder Geh-
und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit, sei es aus
Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen unmöglich
ist und die die Möglichkeit der Stimmabgabe vor einer be-
sonderen Wahlbehörde in Anspruch nehmen wollen.
Bei der Beantragung der Wahlkarte für Wahlberechtigte
nach Punkt 2) hat der Antrag das ausdrückliche Ersu-
chen um den Besuch durch eine besondere Wahlbehörde
zu enthalten.
Es wird darauf hingewiesen, dass Wähler, die aus beruflichen
Gründen (Schichtarbeiter etc.) nicht in der Gemeinde wählen
können, rechtzeitig eine Wahlkarte beantragen sollen.

Die Ausstellung der Wahlkarte ist mündlich oder
schriftlich bei der Gemeinde zu beantragen.
Schriftlich kann die Wahlkarte bis Mittwoch,
24.09.2008, mündlich (persönlich) bis Freitag,
26.09.2008, 12.00 Uhr beantragt werden.
Bei der persönlichen Antragstellung ist grundsätzlich die
Identität mit einem amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Pass
oder Führerschein) glaubhaft zu machen.
Wird die Wahlkarte schriftlich beantragt, so kann die Iden-
tität z.B. durch Angabe der Passnummer, durch Vorlage
der Ablichtung eines Lichtbildausweises oder mit einer
anderen Urkunde glaubhaft gemacht werden.

Wahlinformation:
Jeder Wahlberechtigte erhält vor der Wahl eine Wahl-
information. Es wird ersucht, diese Wahlinformation zur
Stimmabgabe mitzubringen.

Wo und auf welche Weise kann mit der Wahl-
karte gewählt werden?

a) Im Inland:
Vor einer Wahlbehörde
* in jenen Wahllokalen, die Wahlkarten entgegen-

nehmen (zumindest ein Wahllokal/Gemeinde)
* beim Besuch durch eine besondere („fliegen-

de“) Wahlbehörde

oder mittels Briefwahl (ohne Wahlbehörde)

b) Im Ausland:im b) Im Ausland:
Im Ausland kann die Stimme nur mittels Briefwahl abgege-
ben werden.

Wahlsprengel und Wahllokale:
Die Gemeinde Tragwein ist wiederum in folgende
5 Wahlsprengel eingeteilt:

Wahlsprengel I – Tragwein-Süd:

Wahllokal: Hauptschule Tragwein – Südtrakt
(Am Vogeltenn, Fichtenweg, Lärchenweg, Markt, Mühlenweg,
Neumühlstraße Reitgraben, Rupfergasse, Schulstraße,
Weberstraße, Fraundorf, Haarland Nr. 1, 2, 35, 40 und 41 und
Schedlberg 1, 44 u. 45)

Wahlsprengel II – Tragwein-Nord:

Wahllokal: Hauptschule Tragwein – Nordtrakt
(Am Taferlberg, Badgraben, Bergmannsstraße, Birkenweg,
Erdleitener Str., Gartenstraße, Im Schmidgarten, Mardorfer Stra-
ße, Pregartener Straße, Sonnwendstraße, Stieglweg,
Wimmerfeld, Zeller Straße, Mistlberg 38-43, 60, 65 u. 66)

Wahlsprengel III – Mistlberg:

Wahllokal: Volksschule Tragwein
(Haarland 3 - 34, 36 – 39 und 42 bis Ende, Hohensteg,
Josefstal, Mistlberg 1 – 9, 16 – 37, 44 – 59, 61 – 64 und 70 bis
Ende, Schedlberg 2 – 43 und Stranzberg)

Wahlsprengel IV – Hinterberg:

Wahllokal: Marktgemeindeamt – Musikprobenraum
(Hinterberg 1 – 13, Knollnhof 1 – 10, 13, 19, 21 bis Ende,
Lugendorf, Schmierreith und Zudersdorf 1 – 11, 14 und 16)

Wahlsprengel V – Reichenstein:

Wahllokal: Volksschule Reichenstein
(Hinterberg 14 – 20, Knollnhof 11, 11a, 12, 14-17 und 20,
Mistlberg 10 – 15, 67 – 69 u. 79, Reichenstein und Zudersdorf
12, 13 und 15)

Wahlzeiten:
Wahlsprengel I - IV: 08.00 bis 14.00 Uhr
Wahlsprengel V: 08.00 bis 12.00 Uhr

Verbotszone:
Am Wahltag ist innerhalb der Verbotszone, das ist das
Gebäude, in dem sich das Wahllokal befindet, ferner
100 m im Umkreis des Wahllokales, verboten:
a) jede Art der Wahlwerbung, insbesondere auch durch
Ansprachen an die Wähler, durch Anschlag oder Verteilen
von Wahlaufrufen oder von Kandidatenlisten udgl.
b) Jede Ansammlung
c) Das Tragen von Waffen jeder Art (bezieht sich nicht
auf jene Waffen, die am Wahltag von im Dienst befindli-
chen Organen des öffentlichen Sicherheitsdienstes und
Justizwachebeamten nach ihren dienstlichen Vorschriften
getragen werden müssen).

Nationalratswahl  - am Sonntag, 28. September 2008


